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U402D und U403 
Monolithisch integrierte Zeichengenerator- Schaltkreise 

Vorläufiges Datenblatt ! 

Die Zeichengeneratoren U 402 D und U 403 D sind statische Festwertspeicher in MNOS-Tecnnik, 

Sie sind.volı TM-konpatibel, 

Die Abmessungen des Schaltkreises entsprechen der Bauform für monolitische integrierte Schalt- 

‚«kreise 21.243.2.24 (24-poliges DIL-Plastgehäuse, 15 mm Reihenabstand), 

U3 e1 e2 e3 e4 65 ©6 97 eg chegchezche; 

U 402D bzw. U 403D 
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Bild 1: Anschlußbelegung der Schältkreise U 402 D und U 403 D 

(von oben gesehen) 

Die Zeichengeneratoren haben eine Kapazität von 2560 bit. Die Ausgabe der Zeichen erfolgt zeilen- 

weise in Worten zu 5 bzw. 10 bit Wortlänge. 

Zeichengeneratoren mit 512 Worten zu 5 bit Wortlänge tragen die Bezeichnung U 402 D (64 Zeichen 
& 40 bit)z solche mit 256 Worten zu 10 bit Führen die Bezeichnung U 403 D (32 Zeichen & 80 bit). 

Alle 11 Bingänge des Zeichengenerators sind mit Gateschutz den versehen. 

Die Eingänge 6, - @, üienen der zeilenweisen Ausgabe, die Eingänge , — ®g dienen der Eingabe 

der Zeichenadresse und die Eingänge che 1 - che 3 als chipenable - Eingänge. 

Der U 403 D besitzt 3 chip-enabie-Eingänge und ist bei einer bestimmten logischen Belsgung der- 

selben aktiv. Beim 1yp U 402 D können für-diese 3 EZingänge zwei Belegungen vergeben werden, für, 
die jeweiis 5 Ausgänge aktiv sind. Bei einer der Belegungen sind die Ausgänge anı ‘a3, Agı a7„ 8g 

und bei der anderen die Ausgänge an, Ays 8cı Ags A40 Aktiv. 

Die Schaltkreise sind nit TTL-kompatiblen Gegentaktausgangsstufen versehen. 

Die Bestellung eines neuen Bitmusters muß nach dem vom KFWE vorgegebenen Modus erfolgen (sh. Be- 
stellunterlagen für Zeichengeneratoren U 402 D / U 403 D vom 16.10.1974), 

Das joweilige Bitmuster einschließlich der Zuorduung der chip-enable-Eingänge wird durch eine 

ädreistellige Kennzahl (vom BE-Hersteller festgelegt) gekennzeichnet, die der Typenbezeichnung 
angefügt wird, obne jedoch Bestandteil derselben zu werden. 

„Die Schaltkreise können grundsätz!ich mit TIL-Gattern zusammengeschaltet werden, Dabei sind sie 

nit nachfolgend aufgeführten Betriebsspannungen zu betreiben: 

min typ DaxX Zinheit| 

Betriebsspannung —,° 11 ' 12 13 v 

* % 

” U, |4,75 5 525 V 

Die Eingänge Können von TIL-Gattern direkt :Angesteuert. werden, wenn das betreffende TIL-Gatter 
keine TIL-Gatter ansteuert und gewährleistet ist, daß das leerlaufende TTL-Gatier mindestens 

Üppp, - 2 V als E-Pegel abgibt. 
Ausgangsseitig kann 1 17i=Gatter (Lastfaktor 1} ummittelbar angesteuert werden.



Elektrische _Kennwerte 

Grenzwerte 

Betriebsspannung Y 20 02444 +Q3V 
* Ü 5 0440 +0,3V 

Eingangsspannung Ue -20 ...+.0Q,3V 

Betriebstemperatur U, O .00 +60 ° 
Lagertemperatur otg 40 °C .00 +100 °C 

Statische Kennwerte 

Betriebsspannung -U4 
* —. 

2 
” T, 

Fingangsspannung Uoy 

VL 

Eingangsstrom 

€ U‚.=U2=U3=UW 

—- =10V 

Ausganssspagnungan 

bei Rr = 0,1 MOhr gegen U3 uaL 

bei Tay= 1,6 mA** Ua 

bei RL = 0,1 MOhm gegen U3 UaB 

bei Iqy= -0,5 m4 LAn 

Stromaufnahne 

bdei MOS U, = 17 V I, 

4 -U„= 5V z 

VJ3 = OVY I3 

Leistungsverbrauch PV 

Eingangskapazität (} 

e‚ - egt ohbe1l - che3) 

Dynamische Kennwerte (C, = 80 pF) 

Zugriffszeit von belie- San 
bigen Eingängen or 

nin d nax Einheit 

15,75 47 18,25 v 

4,75 5 5,25 w 
(} 

-2 0 

—18,25 4,35 

3 un 

U - 0,2 v 

Up-0,25 U, - O4 v 

=0,5 . v 

Up4+2,4 V o v 

25 40 mA 

14 16 n 

25 40 na 

. 540 750 mW 

S PF 

550 900 ns 
500 800 a8 

( maximaie Werte bei vollem Toleranzbereich von Un und d,! )
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Bild: Meßbedingungen zur Bestimmung der Zugriffszeiten 
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